
09:00 Registrierung der Teilnehmer       

09:30 Begrüßung, Einführung Olaf Scamperle, Business Unit Executive, Business Analytics, IBM Software Group

09:40 Key Note Presentation, Der Zeit voraus – New Intelligence – was bedeutet das für Finanzen & Controlling?
Christoph Papenfuss, Director IBM Cognos Innovation Center, IBM Software Group
Die Säule für das Geschäft von morgen ist Wissen – welches aus konsolidierten, quellsystemübergreifenden Daten gewonnen und 
zeitnah ausgewertet werden muss. Wissen, das die Organisation intelligent macht. Die Herausforderung dabei: In unserer digitalisierten, 
vernetzten Welt führt der explosionsartige Anstieg der Datenmenge zu einem Teufelskreis aus Ineffizienz und Komplexität. Relevantes 
Wissen zu finden und für verlässliche strategische Entscheidungen möglichst in Echtzeit zu nutzen ist ohne ein gesamtheitliches 
Informationsmanagement nahezu unmöglich. IBM Business Analytics bietet neue Wege, das relevante Wissen zu finden und für 
strategische Entscheidungen zu nutzen.

10:20 Christian Zais Saal
Das IBM Cognos Haus der Konzernsteuerung –  
Warum Konzernsteuerung mehr als nur Konsolidierung ist.
Sonja Pressel, Leiterin Competence Center Financial  
Performance Management; Dr. Karsten Oehler, Leiter Fachver-
triebsberatung, Business Analytics, IBM Software Group
Die Anforderungen an eine Konzernsteuerung steigen: Zeit, Qualität 
und Kosten müssen in Einklang gebracht werden. Dabei geht es 
um Planungsaspekte, Risiko-Management, Liquditätssteuerung 
uvm. Wir zeigen Wege der Umsetzung auch im Hinblick auf die 
Integration zur klassischen Konsolidierung.

Muschelsaal
Integrierte Unternehmensplanung bei Olympus Europe
Volker Carrey-Brandt, Section Manager Corporate Finance &  
Administration, Olympus Europa Holding GmbH
Olympus Europe führte in 2009 eine Einkaufs-, Absatz- und 
Bestandsplanung ein und erweiterte diese 2010 um eine integrierte 
europaweite Erfolgs- und Bilanzplanung. Dieser Vortrag stellt 
die Anforderungen an die Planungslösung dar und beschreibt 
das Projekt zur Einführung von Cognos Planning. Weiterhin 
werden Herausforderungen im Projekt und Nutzenaspekte näher 
beleuchtet.

10:50 Besuch des Loungebereichs der Business Partner und IBM, mit Kaffeepause

11:10 Christian Zais Saal
Vollständige Integration bei gleichzeitig hoher Flexibilität – 
von der operativen Leistungsplanung über die  
Ergebnisplanung zur Darstellung von Liquiditäts- und  
Vermögensständen
Alexander Hauser, Senior Controller, Hitachi Power Europe GmbH 
Erfahren Sie, warum die Auftragsplanung als der Pfeiler für eine 
integrierte Unternehmensplanung bei Hitachi dient und wie 
eine Arbeitserleichterung durch konsistente Daten, integriertes 
Planungsverfahren und flexible Detailanalysen erreicht werden kann.

Muschelsaal
Integrierte Planungsprozesse als Erfolgsfaktor
Jens Schütte, Leiter Business Performance Management/ 
Business Intelligence, IBM Global Business Services
Integrierte Planungsprozesse helfen bei der Entscheidungsfindung. 
Sie ermöglichen die zeitnahe Planung bis hin zur Simulation von 
neuen Sachverhalten. Damit ist es möglich, sich auf die sich 
ändernden Marktgegebenheiten vorzubereiten und einzustellen. 
Der Vortrag liefert Beispiele zur Umsetzung einer integrierten 
Planung.

11:40 Raumwechsel

11:45 Christian Zais Saal
Trusted Controlling mit Governance, Risk & Compliance – 
Werkzeugen der IBM – mehr Vertrauen in die Finanzprozesse 
durch die richtige Informationsunterstützung
Dr. Karsten Oehler, Leiter Fachvertriebsberatung, Business Analytics, 
IBM Software Group 
Risiko-Management, Governance und Compliance gehen alle an. 
Rechnungswesen und Abschluss werden davon stark beeinflusst. 
Auch die Controller als Verantwortliche der internen Steuerung 
haben hier wichtige Aufgaben. Welche Möglichkeiten sich mit der 
neuen IBM GRC-Lösung ergeben, erfahren Sie hier.

Muschelsaal
Effiziente Finanz-Planung und -Analyse
Martin Scherrer, Group Controlling, SIG Combibloc Group AG
Dieser Vortrag zeigt anschaulich, wie die SIG Combibloc Group 
mit IBM Cognos Controller und IBM Cognos TM1 eine effiziente 
Finanz-Planung und -Analyse realisiert hat.

12:15 Besuch des Loungebereichs der Business Partner und IBM in der Mittagspause

13:00 Keynote: Die Ich-Erschöpfung – wenn der Kopf im Internet nicht mehr mitkommt 
Dr. Frank Schirrmacher, Mitherausgeber der FAZ & Philosoph
Warum sind wir im Informationszeitalter gezwungen zu tun, was wir nicht tun wollen, und wie gewinnen wir die Kontrolle über unser 
Denken zurück? Das sind nur zwei der Fragen, die der Philosoph und Autor in seinem Vortrag klärt. Erfahren Sie, welche Gefahren bei 
Facebook und Co. lauern und wie wir Informationen gezielt filtern und Wissen gewinnen.

14:00 Data Mining im Controlling:  
Der Zeit voraus – neue Möglichkeiten im Controlling mit Data Mining und vorausschauender Analyse (Predictive Analytics)
Markus Gretschmann, SPSS Pre Sales Leader; Dr. Karsten Oehler, Leiter Fachvertriebsberatung, Business Analytics,IBM Software Group
Data Mining hat seinen Siegeszug in Marketing und Vertrieb angetreten. Obwohl im Controlling eine Menge Daten anfallen, sind moderne 
Verfahren der Analyse und des Forecastings noch eher selten anzutreffen. Dabei gibt es genug Möglichkeiten der intelligenten Analyse.

14:30 Vorträge & Networking in den Lounges der Business Partner und IBM
Kommen Sie in den Lounges unserer Business Partner und IBM vorbei. Die Sponsoren dieser Veranstaltung stellen Ihnen während
dieser Stunde in spannenden Vorträgen ihre Lösungen, Produkte & Praxisbeispiele für Finanzen & Controlling vor.

15:30 Podiumsdiskussion / Expertenrunde –  
Trends in der Konzernsteuerung – Sind die Konzerne für die Herausforderungen der Zukunft gewappnet?
Moderation: Sascha Alexander, Chefredakteur CFOworld; Dr. Carsten Bange, Geschäftsführer, Business Application Research Center, 
BARC GmbH; Sebastian Polag, Leiter Controlling, Agaplesion gemeinnützige AG; Dr. Karsten Oehler, Leiter Fachvertriebsberatung,  
Business Analytics IBM Software Group; Alexander Vocelka, Partner Financial Performance Management, IBM Global Business Services

16:20 Überblick und Vorteile – IBM Cognos 10 Business Intelligence
Die TOP-Lösung für Reporting, Analyse, Dashboarding, Scorecarding im Bereich Finanzen & Controlling. 
Jens Gebhardt, Manager PreSales Business Analytics, IBM Software Group
Diese und weitere Vorteile: Professionelle und einfache End-benutzer-Umgebung, Self-Service Dashboards, herausragende, 
grafische Möglichkeiten, Kommentierung & Collaboration, sowie eine einfache Datenintegration, Offline-Support & iPhone Support.

16:50 Zusammenfassung und Verabschiedung
Olaf Scamperle, Business Unit Executive, Business Analytics, IBM Software Group
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Lounge Vorträge / Sponsoren

DP 7
4C GROUP AG 

Die letzte Meile des externen Berichtswesens  
nach der Konsolidierung 
Reporting an Kapitalmarkt, Börse, Gremien und staatliche Stellen auto-
matisiert, standardisiert, professionalisiert, beschleunigt und fehlerfrei
Markus Noçon, 4C GROUP AG

Integrierte Planung im Konzern 
Treiberbasierte Planung, Hochrechnung, Simulation und Finanzplanung 
voll integriert mit Konsolidierung und Reporting
Benjamin Pack, 4C GROUP AG

DP 8
avantum consult AG 

Vollständige Integration bei gleichzeitig hoher Flexibilität –  
von der operativen Leistungsplanung über die Ergebnisplanung 
zur Darstellung von Liquiditäts- und Vermögensständen 
•	Auftragsplanung	als	ein	Pfeiler	der	integrierten	Unternehmensplanung	
•	Arbeitserleichterung	durch	konsistente	Daten,	 
 integriertes Planungsverfahren und flexible Detailanalysen
Alexander Hauser, Senior Controller, Hitachi Power Europe GmbH 

Effektives Management dezentraler Forecastprozesse
•	von	der	Datenmeldung	zum	Vorstandsreport	alles	im	Griff
•	Erhöhung	der	Qualität	&	Prozesstransparenz	durch	Workflowsteuerung
Christoph Mertens, Group Controlling, Bilfinger Berger SE

DP 2
elKom Solutions GmbH 

elKomKons – Die Standardlösung für die Konzernkonsoli- 
dierung und das Konzernreporting auf Basis IBM Cognos TM1. 
Leistungsstarke Finanzapplikation mit Planungs- und Analysefunk-
tionalitäten eines multidimensionalen Informationssystems. Verteilte 
Standorte, verschiedene Währungen, unterschiedliche Abschluss- und 
Bewertungsrichtlinien – die Konsolidierungslösung erfüllt alle Anforde-
rungen, die Unternehmensführung, Controlling und Wirtschaftsprüfer 
an einen komplexen Konzernabschluss stellen.
Josef Merk, Geschäftsführer, elKomSolutions GmbH

elKomPlan – Die Standardlösung für die integrierte Unterneh-
mensplanung und das Berichtswesen auf Basis IBM Cognos TM1. 
Multifunktionale Standardsoftware für die integrierte Finanzplanung mit 
einem Höchstmaß an Flexibilität und breiten Spielraum für individuelle 
Anpassungen. Basierend auf frei definierbaren Teilplänen und  
Buchungsregeln werden per Knopfdruck die Planungsobjekte GuV, 
Bilanz, Cashflow und Liquidität erzeugt.
Herbert Löhle, Geschäftsführer, elKomSolutions GmbH

DP 1
FRITZ & MACZIOL group 

Kennzahlen, Cubes, Reports, Cockpits, Dashboards, Analysen – 
alles schon fertig? Wie kann sich die Nutzung einer  
vorgefertigten Financial Performance Management-Anwendung 
für mein Unternehmen rechnen? 
Finden Sie die Antwort auf diese Frage und lernen Sie u.a. die  
Anwendung STAS Control auf Basis von IBM Cognos 10 für die  
Bereiche Geschäftsführung, Finanzen und Kostenrechnung kennen! 
Thoralf Drews, IBM Software Solutions, FRITZ & MACZIOL group

DP 6
IBM Deutschland 

Die „IBM Implementation Method“ für eine erfolgreiche  
Durchführung von Performance Management und Business 
Intelligence Projekten
Eine erfolgreiche Umsetzung von Performance Management und 
Business Intelligence Projekten hängt nicht nur von der eingesetzten 
Technologie, sondern vielmehr auch vom Einsatz praxisbewährter  
Vorgehensweisen, Methoden und Best Practices ab. Hierfür bietet 
Ihnen die IBM ein standardisiertes Framework, die ‚IBM Implementation 
Method’ an. Die Auswahl notwendiger Module, Aktivitäten und  
Templates erfolgt aufgaben-, projekt- und ergebnisorientiert  
(Customizing auf Ihre Projektbedürfnisse). Setzen auch Sie Ihr  
geplantes Projektvorhaben erfolgreich in der Praxis um! 
Henrik Nüsse, Senior Managing Consultant - Business Analytics und 
Optimization (BAO), IBM Deutschland GmbH

DP 3
ISR Information Product AG 

Organisatorische Aspekte des Planungs- und Berichtswesens 
Dirk Maßing, Head of Corporate Performance Management
Olympus Europe führte in 2009 eine Einkaufs-, Absatz- und Bestands-
planung ein und erweiterte diese 2010 um eine integrierte europaweite 
Erfolgs- und Bilanzplanung. Dieser Vortrag stellt die Anforderungen an 
die Planungslösung dar und beschreibt das Projekt zur Einführung von 
Cognos Planning. Weiterhin werden Herausforderungen im Projekt und 
Nutzenaspekte näher beleuchtet.

DP 4
PPI AG Informationstechnologie 

Mehr als eine Pflichtübung: Mit Internen Kontrollsystemen 
echten Nutzen schaffen 
Die Implementierung eines modernen IKS bietet weitaus mehr als  
die bloße Erfüllung rechtlicher Anforderungen. Bei konsequenter  
Risikoorientierung und einer Einbindung in das Risikomanagement 
stellt das IKS einen wichtigen Pfeiler der Risikostrategie dar. Die 
toolgestützte Umsetzung eines IKS-Regelkreislaufs unter Nutzung von 
IBM Cognos Reportingfunktionalitäten unterstützt dabei, das IKS als 
wesentliches Steuerungsinstrument im Unternehmen zu etablieren. 

Ursachen, Hintergrund und aufsichtliche Reaktionen zur  
Finanzmarktkrise (MaRisk, Basel III). Steigende Anforderungen 
an Daten, Datenhaltung und Reporting: 
•	Wertbasierte	Kennzahlen
•	Schnelle	Reaktion	auf	Ereignisse
•	Hohes	Maß	an	Transparenz
•	Business	Intelligence	wird	angereichert	durch	Planung,	 
 Budgeting, Forecasting und Simulation (was wäre, wenn?)
•	Standard	BI-Lösung	vs.	einzelne	Insellösungen

DP 5
Steria Mummert Consulting 

Erstellung einer strategischen Analyse- und  
Reporting-Plattform (einer Großbank) 
Konzeption und Implementierung der strategischen Analyse und  
Reporting Plattform mit Cognos, am Beispiel der ersten Ausbaustufe 
für die Vertriebssteuerung. 
Es wurde eine neue und vertriebskanalübergreifende Provisionierungs- 
und Steuerungsmöglichkeit des Privat und Business Banking  
geschaffen und die Weichen für eine skalierbare und standardisierte 
Multiprojektumgebung gestellt.


